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Für hohe Ansprüche der Wintersportler

Die Entwicklung des Wintersports liât zu einer
grundsätzlich funktionellen Beschuhung geführt, die je nach
Zweck oft mehr « Sportgerät » als Fussbekleidung ist.
Dennoch inspiriert die Sport- und Wintersportplatz-
Ambiance eine typische jugendlich-kecke Mode.

1

Dieses Jahr gibt es eine Fülle von Stiefelchen, zierlich
oder sportlich, mit kurzen oder langen Schäften, mit
flachen oder Bottier-Absätzen. Es versteht sich von selbst,
dass sie wasserdicht und mit glcitsichercn Gummisohlen
verschen sind (Bild 1).

Mit der sich dauernd verfeinernden Skitechnik erlebt
der Skischuh eine stetige, nach Vollkommenheit strebende
Wandlung. Hinter seiner Konstruktion verbirgt sich
eine ganze Wissenschaft. Die Sympathien der Skisportler
neigen sich mehr und mehr dem Doppelschaft-Skischuh
zu, der Halt und Sicherheit gewährt. So dürften dieses
Jahr auf den Skipisten die Stiefel Bally Dynamik (Bild 2)
und Trophy III (Bild 3) auffallen. Der Erstere ist ein
elegantes Modell, eher leicht, doch sehr warm; er ist mit
der neuen Tricol-Sohle ausgerüstet, in der sich eine
durchgehende Glasfaserschicht befindet, was die
Standfestigkeit noch erhöht. Der Zweite besitzt viel Schub
und ist massiv und kräftig. Das bequeme Fussbett und
der ausgezeichnete Fersen- und Knöchelhalt verleihen
ein Gefühl absoluter Sicherheit, der weiche Innenschaft
wehrt jeden Druck ab. Ausser diesen doppelt geschnürten
Modellen bringt Bally auch einfachere, doch ebenfalls
sehr bequeme Skischuhe. Im besonderen ist Swing (Bild 4)
für Damen und Töchter zu erwähnen. All diese Modelle
sind durch die Parawet-Behandlung garantiert
wasserundurchlässig.

Dem Curling-Spieler geht es neben der sportlichen
Eleganz vor allem um eine mollige, warme Fussbeklcidung
mit einer gleitsicheren Sohle für das Eis, die ihm auch
in der Bewegung eine maximale Standsicherheit gewährt.
Die Modelle Curling Spczial (Bild 5) in schwarzem
Wildleder mit Gleitverschluss und Curling Skip (Bild 6)
mit hohem Schaft sind beide mit Curling-X-Sohlen
verschen, die auf dem Eis nicht rutschen können. Ausser dem
molligen Lammfellfuttcr besitzen sie eine weiche Zwi-
schensohle, die sich der Form des Fusses restlos anpasst
und die Last des Körpergewichts ausgleichend auffängt.

Modèles BALLY déposés
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